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MAzdA
neuer Kleinwagen bietet
große Modellvielfalt

16

ein Krimivergnügen
Verbrecher sollten gut aufpas-
sen – denn mit Sophie haas
ist in „Mord mit aussicht“
nicht zu spaßen!
das Verbrechen schläft nie
– auch nicht im Örtchen
hengasch. in Staffel 3 der
Schmunzel-Krimi-Serie macht
Caroline peters als ehrgeizi-
ge Kommissarin Sophie haas
wieder so manchem provinz-
kriminellen einen Strich durch
die rechnung. unverzichtba-

re unter-
stützung im
eifel-revier
leisten wie
gewohnt die
dorfpolizis-
ten dietmar
Schäffer,
gespielt von
bjarne Mä-

del, und bärbel Schmied alias
Meike droste. in der rolle des
alpha-Frauchens heike Schäf-
fer, brilliert petra Kleinert, die
auch diesmal unermüdlich
über das Wohl ihres Mannes
dietmar wacht. Wir verlosen 3
mal 1 dVd-box - siehe unten
im infokasten unter 01

es spukt gewaltig
in „bobby und die geister-
jäger“ ist ein hotelschiff der
optimale ort für gespenster,
um unfug zu treiben und den
gästen einen ordentlichen
Schrecken einzujagen. doch
als immer mehr passagiere
verschreckt das Schiff verlas-

sen und von
gruseligen
ereignissen
berichten,
beschließt
der hotel-
direktor
kurzerhand,
dem Spuk
ein für alle

Mal ein ende zu setzen. Mit
hilfe von lucas de Koning,
einem erfolgreichen geister-
jäger, sollen die gespenster
ins Jenseits befördert werden.
doch dessen tochter Sanne,
die als einzige wirklich Kon-
takt mit den geistern auf-
nehmen kann, freundet sich
schnell mit dem jungen geist
bobby an und erfährt, dass er
eigentlich gar nicht spuken
möchte. Wir verlosen 3 mal 1
dVd - siehe unten im infokas-
ten unter 02

Wählen Sie die Gewinnhotline
(0137) 97 96 450 – hängen
Sie die beiden Gewinnziffern
ihres Wunschgewinnes an
und rufen Sie an. alle anrufe,
die bis zum kommenden
Sonnabend, 24 Uhr, bei uns
eingehen, nehmen an der
Verlosung teil.

❱ 01 „Mord mit Aussicht“
(3 DVD-Boxen)
(0137) 97 96 450-01*

❱ 02 „Bobby und die Geister-
jäger“
(3 DVDs)
(0137) 97 96 450-02*

❱ 03 Frühlingsfest Hannover
(10 Freikartenblöcke)
(0137) 97 96 450-01*

* Der anruf aus dem Festnetz
der Deutschen Telekom kostet
50 cent. abweichende Preise für
Mobilfunkteilnehmer möglich.
(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.)
Wir wünschen viel Glück!

AnruFen!
GeWinnen!

DVD/cD-TiPP

inSel GuernSey
Mit bewohnern, die stolz
auf ihre erzeugnisse sind
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Von WilFRieD SchMückinG-
GolDMann

Hannover. „Igitt, da ist ja eine
tote Maus“, ruft die 14-jährige
Lilli. Sie hat ganz eigenen Erfah-
rungen beim Müllsammeln ge-
macht. Die tote Maus hat sie in
einer alten Sektflasche endeckt,
die sie in einem Gebüsch gefun-
den hat. Gemeinsam mit ihren
Mitschülern vom Commenius-
Projekt des 8. Jahrgangs der IGS
Linden macht sie bei der Aktion
„Hannover ist putzmunter“mit,
zu der der Abfallentsorger aha
und die Stadt Hannover in die-
sem Jahr bereits zum neunten
Mal aufgerufen haben.

Während der eigentliche
Sammeltag heute in der ganzen
Stadt ist, haben mehrere tausend
Schulkinder bereits die ganze
Woche über Hannover ein we-

nig sauberer gemacht. Schüler
der IGS Linden sind schon lan-
ge dabei. Sie beteiligen sich seit
2006 an der „putzmunter“-Ak-
tion. In diesem Jahr ist das Müll-
sammeln für die Schüler des 8.
Jahrgangs Teil eines Umwelt-
projekts, mit dem sie sich über
mehrere Wochen beschäftigen.
Über ihre Erfahrungen und Er-
kenntnisse tauschen sie sich mit
mehreren Schulen in ganz Euro-
pa aus. Dafür gibt es auch Geld
von der Europäischen Union.
22.000 Euro stehen der IGS Lin-
den für den Austausch mit den
Partnerschulen in den Nieder-
landen, Italien, der Türkei und
Schottland zur Verfügung. „Da-
mit ist es möglich, dass die Kin-
der kostenlos am Unterricht
im Ausland teilnehmen kön-
nen“, sagt Biologielehrer Hans-
Walter Dreimann, der das Pro-

jekt betreut. Die „putzmunter“-
Aktion ist für ihn ein wichtiger
Baustein im verantwortungs-
vollen Umgang mit der Umwelt.
„Die Schüler sehen genauer hin
und lernen, dass Müll durch-
aus schädliche Auswirkungen
hat“, sagt Lehrer Dreimann. So
ist für ihn der Vorfall mit der to-
ten Maus in der Sektflasche ein
Anlass, die Schüler auf die Ge-
fahren von Müll für die Tierwelt
hinzuweisen.

21 Säcke mit Abfall haben die
Schüler des 8. Jahrgangs in der
vergangenen Woche an zwei Ta-
gen gesammelt. Und das nur
in der näheren Umgebung ih-
rer Schule an der Badensted-
ter Straße. „Das ist ja echt viel“,
wundert sich der 13-jährige
Leon. Er und seine Mitschüler
hatten nicht erwartet, dass rund
um die Martinskirche und im

Von-Alten-Garten so viel Müll
rumliegt. Auf den ersten Blick
scheint tatsächlich alles ziem-
lich sauber. „Aber dann sind wir
ins Gebüsch gegangen und ha-
ben da ganz schön Zeug raus-
geholt“, sagt Leon. Kommende
Woche geht das Müllprojekt der
IGS Linden noch weiter. Dann
besuchen die Schüler die Müll-
deponie in Lahe, um zu sehen,
was mit ihrem gesammelten
Müll geschieht.

Dort wird auch der weite-
re Müll landen, den die vielen
freiwilligen Helfer heute am ei-
gentlichen Aktionstag zusam-
mentragen. 56 Vereine, drei Un-
ternehmen, 23 Schulen und 129
Einzelpersonen aus Stadt und
Region nehmen an der dies-
jährigen „putzmunter“-Akti-
on teil. Insgesamt sind es 4400
Kinder und 1505 Erwachsene.

Einige der beteiligten Gruppen
machen aus ihrer Sammelakti-
on ein ganz besonderes Ereig-
nis. In Anderten gibt es nach
dem Sammeln einen Imbiss zur
Stärkung. Die Jugendfeuerwehr
Hannover veranstaltet eine klei-
ne „Sammel-Party“. Eine Ka-
nugruppe aus Limmer sammelt
vom Boot aus, und der Fische-
reiverein säubert die Ricklinger
Teiche. Mit von der Sammelpar-
tie sind auch einige Flüchtlinge
aus der Unterkunft im ehemali-
gen Oststadtkrankenhaus.

„Wichtig ist, dass wir unse-
re Stadt ein wenig sauberer be-
kommen“, sagt die Schirmherrin
der Aktion, Hannovers Umwelt-
dezernentin Sabine Tegtmey-
er-Dette. Wieviele prall gefüllte
Müllsäcke am Ende zusammen-
gekommen sind, steht allerdings
erst heute Nachmittag fest.

Hannover putzt sich heraus
aha startet die neunte „putzmunter“-aktion für eine saubere Stadt

Hannover. Sein Motto lautet:
„Ein Tag ohne Ausraster ist ein
verlorener Tag“. Innerhalb kür-
zester Zeit avancierte Gernot
Hassknecht zum Kult-Star der
ZDF heute-show und ist mor-
gen ab 19 Uhr im Pavillon live
zu sehen. Für viele ist er die
Stimme der ungehörten Mas-
se. Die Fans kennen und lieben
ihn als cholerischen Kommen-
tator. Aber er kann mehr. Ganz
geduldig und genau bringt er
den Zuschauern bei, wie man
sich richtig aufregt. Und dann
tut er es auch mal. Denn er ist
das Sprachrohr, wenn es dar-
um geht, Frust und Ärger über
die Missstände in unserem Land
lautstark auf den Punkt zu brin-
gen. Wortgewaltig und garan-

tiert parteiübergreifend – wenn
der 1,63 Meter große Mann sich
erst mal eine Meinung gebil-
det hat, kennt er weder Freund
noch Feind. Während sich an-
dere lieber wegducken und noch
nach Worten suchen, ist Gernot
Hassknecht schon auf Betriebs-
temperatur. Es gibt nur weni-
ge Menschen, die ihre Meinung
unsachlich und trotzdem auf
den Punkt bringen können. Ei-
gentlich gibt es außer Gernot
Hassknecht gar keinen. Mit dem
Bühnenprogramm „Das Hass-
knecht Prinzip – In 12 Schritten
zum Choleriker“ erhalten wir
endlich universelle einsetzbare
Tipps und Geschichten aus dem
prallen Leben. CK

❱❱ www.haz-ticketshop.de

Das Sprachrohr
Gernot hassknecht im Pavillon

Hannover. Eine Hommage an
den unvergessenen Kabarettis-
ten der ersten Stunde der BRD.
Heinz Erhardt ist einzigartig,
doch seine Lieder und Texte le-
ben auch ohne ihn. Jörn Brede
lässt die Werke des großartigen
Künstlers am morgigen Sonn-

tag, 22. März, ab 20.15 Uhr im
Neuen Theater wieder aufleben;
Sinniges und Hintersinniges,
Ernstes und Urkomisches, denn
„Humor ist eigentlich eine erns-
te Sache...“.

Brede reicht in Mimik, Gestik
und vor allem stimmlich ganz

dicht ans Original. Den Ober-
körper leicht vorgebeugt, eine
Schulter hochgezogen, die Arme
wild hin und her schlenkernd,
der Griff zur Hornbrille und
die unnachahmliche Diktion,
in der er Erhardts verschraub-
te Wortspiele und skurrile Ver-
se zum Besten gibt - all das er-
innert nicht nur an den Wirt-
schaftswunderkomiker, man
glaubt glatt an eine Inkarnati-
on des 1979 verstorbenen All-
roundtalents, eine Art Wieder-
gänger mit leicht veränderten
Ausmaßen, denn von der Statur
her ist Brede ihm nun wirklich
nicht ähnlich. Ein „Best of “ mit
hohem Unterhaltungswert! CK

❱❱ www.haz-ticketshop.de

Heute wieder ein Schelm
Der heinz erhardt abend mit Jörn Brede im neuen Theater

Jörn brede (rechts) zeigt eine hommage an heinz erhardt.

lavinia, leon, lilli und
Tom (von links) haben mit
ihren Mitschülern vom 8.
Jahrgang 21 Säcke mit
Müll gesammelt.
Foto: SChMüCKing-goldMann


